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Wein, Bier oder Brandetveirr, auch nichts von demselben in Versatz anzunehmen, indem es sich
sonst ein jeder sechsten beyzumessen hat, wann auf keine Weise solches wieder vergütet werde.

 4) Auf der Oberneustadt in Nro. 63 stehet guter Brauuschweigcr Hopfen 7 Pfund vor 1 Nthlr. zit

verlassen.
5&gt;Es sucht jemand 20 a 24 Viertel alte Hafer zu kaufen.
6) 4 Pfund feinen Flachs für 1 Nthlr. ist auf hiesiger Stadtwage in Commißion zu haben.
7) Es soll den 24ten dieses auf dem Siechenhof in des Gastwirth Hrn. Leimbachs Vehaussung an

 allerhand Meubles, als Silber, Kupfer, Meßing, Zinn, Bettwerk, Leinen, Mannsklndung und
Hvltzerwerk, gegen baare Bezahlung verauctiouiret werden, wer zu solchen Stücken Lust hat, kann

sich daselbst einfindcn.
8) Es ist das oben auf dem Pferdemarkt gelegene Thomasische Hans um eine gewisse Summe Gel

 des verkauft. Wer nun hieran was zu fordern, oder näher Käufer zu seyn vermeinet, derselbe

kan sich in Zeit Rechtens melden.
9) Der hiesige Hochs. Host und Münz Gravemr Hr- Körner offerirt diesen Herbst und Winter, allen

Lusttragenden im zeichnen, graveen und boßiren, in seinem Log»s, bei) Hrn. Frömmig vor der

Fuldabrücke, Unterricht zu geben.
 10) Der Traiteur Hr. Strüber, welcher sich auf hiesiger Oberneustadt etablirt hat und in der Kö-

nigstrase neben dem Hotel Ihro Durchlaucht Princeßin von Soubise in dem gewesenen Gierschen
Hause logiret, thut jedermann zu wissen, daß bey ihm Speise und Trank so wohl in als außer
dem Hause um billigen Preis zu haben, auch Personen von Distinction den Tisch monatlich oder

 täglich bekommen können, so wie er überhaupt allen denen, die ihm ihren Zuspruch gönnen wob

len, die beste Bewirthung versichert.
u) Es suchet jemand eine noch wohl conditionirte 4 sitzige Reise-Chaise zu kaufen.
12) Es wird hierdurch betaut gemacht, daß die auf den 2oten.Sept. angesetzte Bücher-Auction im

 Brauerischeu Hause gegen Stockholm über Montags den 2zten ihren Anfang nehmen soll, die
Auction der Meubles, Instrumente und Handwerkszeuge aber den i8ten, also die Mittewoche
vorher. Auch sind die Catalogi nicht in der Estiennischen sondern in der Wittib Lüdicken Buchdru-

ckerey hinter dem Elisadethcr Hospital zu haben.
 IZ) Bey dem hiesigen Schutzjuden Joseph Wallach, wohnhaft hinter dem Iubenbrunncn in des

 Hrn. Engelbrechts Behausung, sind ganze, halbe nnd viertel Loose, der gnädigst garantieren
XlUtcu Armen, Waisen-und Findelhaus-Lotterie, zu haben.

14) Es dienet hiermit zur Nachricht das diejenigen Interessenten, welche zur 6ten Classe i2ter hie
sigen Lotterie von dem Juden Seeligmann Loose gehabt, sich bey dem Haupt .'Collecteur Jperni
 Schiebeler auf hiesiger Oberneustadt melden, und die darauf gefaUencnGewmnste empfangen können.

Bücher, s- zu verkaufen.
r) Heute den i6ten Sept, wird mit der bekant gemachten Bücher-Auction in Herrn Valescur Be*

Hausung am Steinwege, Nachmittags um Lwey Uhr, der Anfang gemacht und folgende Tage so
^ontmuiret werden. Der gedruckte Catalogué ist daselbst annoch unentgeltlich zu haben.

Gelehrte Sachen.
 *) Den Herrn Pränumeranten der bekannten und berühmten Fürst!. Heßischen Ober-Appellations-Ge-

 richtssDecjsionen bleibet hiermit unverhalten, daß der Titel, die Vorrede und das Register zum
2ten Theile dieser Decisionen, nunmehr auch abgedruckt sind, mithin der vollständige zweyte Theil
die Presse gänzlich verlassen habe. Es können also diese Stücke nicht nur in des I. M. Lüdicke
seel. Wittib Buchdruckerey stündlich abgeholet sondern auch an Liebhaber vollständige Epcmpla-

 DM des erste« und zweyte» Theils noch jetzt in gedachter Buchdruckcrey verlassen werden.
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